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Wieder über 70000 Tonnen verſenkt
Der 12000 Tonnen Dampfe

e B Rotterdam 24 Febr Das franzöſiſche
miniſterium teilt mit daß der Poſtdampfer Athos derMeſſageri Maritime 12 000 Tonnen der ſenegaleſiſche
Tirailleurs und Kolonialarbeiter nach Frankreich brachte im
Mittelländiſchen Meere torpediert wurde 1450 Mann wur
den gerettet

c B Genf 24 Februar Die Angaben über die Zahl
der Totenopfer des bei Malta verſenkten großen Truppen
transportdampfers ſchwanken Wie viele von den an Vord
befindlichen Tirailleurs und Koloninlarbeitern übrigge
blieben ſind übergeht die amtliche Meldung mit Still
ſchweigen Die Schwerverletzten blieben in den Maltaer
Lazaretten Man ſollte die erheblichen Schwierigkeiten der
Senegaleſer Truppenanwerbung nicht durch allzu ausführ
liche Schilderung der Schrecken dieſer Kataſtrophe ſteigern
Die Verſenkung des Athos vermochten die zwei Torpedo
jäger und ein nachfolgendes Kanonenboot ebenſo wenig zu
vorhindern wie die vorgeſtrige Verſenkung des engliſchen
4488 Tonnen Dampfers Belgier Ob deſſen Mann
ſchaft gerettet wurde iſt unbekannt

WIB Rom 24 Februar Nach einer Meldung der
Agenzia Stefani wurde der am 13 Februar nach Saloniki

abgegangene Transportdampfer Minas am 15 Februar
durch ein feindliches Unterſeeboot ungefähr 1609 Meilen weſt
lich von Kap Matapan verſenkt Herbeigeerlte Jühtzeuge
hätten einen Teil der an Vord befindlichen Tru getten

Die Torpedierung iſt bereits von amtlicher deutſcher
Seite gemeldet worden Hiernach ſind von den 1000 Mann
Truppen die der Dampfer an Vord hatte nur zwei Mann ge
rettet worden

WTB Rotterdam 24 Febr Die engliſchen Dampfer
Berrima 11 137 Br Reg To Headley 4953 Br Weg

Tonnen der Fiſchdampfer Picton Caſtle 245 Br Reg
Tonnen der franzöſiſche Schoner Violette 145 Br Reg
Tonnen ſowie der griechiſche Dampfer Leartie 3914 Br
Reg To wurden verſenkt

WTB Rotterdam 24 Febr Die engliſchen DampfeLundy Jsland 3095 Br Reg To Lucent 1409 S
Reg To und Sunderland 4349 Br Reg To wurden
verſenkt

24 Febr Holländiſche Blätter melden

Marine

n

c B Haag
von den geſtern aus England abgefahrenen holländiſchen
Dampfern wurden die Dampfer Eemſand 3370 Tonnen
Gaaſterland 3900 Tonneun Zaanſyk 4189 Tonnen
Norddyk 3241 Tonnen Bandoyng 5851 Tonnen und
Jacatra 5173 Tonnen bei den Scilly Jnſeln verſenkt

Ueber das Los der Beſatzungen iſt noch nichts bekannt Wie
verlautet hatten Zaanſyk Norddyk und Jacatra Ge
treide an BVord Bandoyng Stückgüter aus Niederländiſch
Jndien Cemſand und Gaaſterland befanden ſich auf dem

nach Südamerika um Getreide für die Regierung zu
holen

e B Rotterdam 24 Febr Das holländiſche Mini
ſterium des Aeußeren erhielt von dem Geſandten in London
die Beſtätigung der Meldung wonach 6 holländiſche Schiffe
in der Nähe der Seilly Jnſeln verſenkt wurden Die Ver
ſenkung fand am 22 Februar nachmittags 5 Uhr ſtatt Der
Miniſter erkundigte ſich e nach dem Schickſal der Be
ſatzungen Die Holland Amerika Linie erhielt die Meldung
die Mannſchaften der Norddyk und Zaanſyk wurden ge
rettet und auf den Scilly Jnſeln gelandet Der Dampfer
Lionardo der am gleichen Tage aus Falmouth abgefahren

war entkam der Gefahr da das Schiff wegen Havarie zurück
kehren mußte Einer anderen Meldung zufolge wurden von
e e hungen der ſechs Schiffe 200 Perſonen in Kenſance
gelandet

Chriſtiania 22 Februar Auf der Reife von Buenos
Aires nach Rotterdam wurde der mit Leinſamen beladene
1965 Br To faſſende norwegiſche Dampfer Fallſofal
ton verſenkt der in Norwegen gegen 950 000 Kronen ver
ſichert war Auch der norwegiſche Dampfer Skrum 727
Br Tonnen mit Kohlen nach Frankceich unterwegs wurde
verſenkt Das Schiff war gegen etwa 590 009 Kronen in Nor
wegen verfſchert

Vern 22 Februar Aus einem Tagesbefeßl des Marine
miniſteriums geht hervor daß das franzöſiſche Schiff Al
gerie verſentt dorden iſt Es gibt drei franzöſiſche Schiffe
dieſes Namens von 4035 Tonnen 3396 Tonnen und 2491 To

T U Verlin 24 Febr Niämttlich Die Verſékkung
des ſchwediſchen Dampfers Edda über die am 16 Februar
berichtet wurde iſt wie die Unterſuchung ergeben hat zu
Unrecht erfolgt Es iſt anzunehmen daß die Eigentümervon Schiff und Ladung für ihren Verluſt entſchädigt werden

e B Lugano 21 Februar Der verſchätfre U Boot
Krieg beginnt ſeine Wirkung auch auf die italieniſche Schiff
fahrt auszudehnen So ſind nach den letzten Meldungen des
Heandelsblattes Sole innerhalb der letzten 24 Stunden in

Mittelmeer torpediert

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 24 Februar Amtlich wird verlautbart
Auf allen drei Kriegsſchauplätzen keine beſonderen Er

eigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 24 Februar abends Amtlich
Von keiner Front werden größere Kampfhandlungen ge

meldet
r F

Letzte Depeſchen
8 holländiſche Schiffe vernichtet

Leichtſinn der holländiſchen Reeder
Berlin 24 Febr Nach Telegrammen die aus Lon

don hier eingegangen ſind ſind am 22 Februar 5 Uhr nach
mittags mehrere holländiſche Schiffe die mit deutſchem Ein
verſtändnis aus Falmouth und Dartmouth in weſtlicher Rich
tung das Sperrgebiet verlaſſen wollten vernichtet worden

on amtlicher Stelle erfahren wir hierzu daß nach der
Sperzgebietserklärung holländiſche Reedereien darum gebeten
haben 33 in Falmouth und Dartmouth liegende Dampfer
von denen 29 mit Getreide und Futtermitteln für die hollän
diſche Regierung beladen waren noch nach Ablauf der auf
den 3 Februar feſtgeſetzten Auslauffriſt aus dem Sperrgebietheérausbringen r Deutſcherſeits wurde um der

holländiſchen Regierung die 20 Ladungen von Getreide zu
kommen zu laſſen ausnahmsweiſe das Einverſtändnis ge
geben aber die Bedingung daran geknüpft daß das Aus
laufen nicht ſpäter als Mitternacht vom 10 zum 11 Februar
geſchehen dürfe Auf dieſe Weiſe könnten die Schiffe in der
allen UBooten bekannten Schonfriſt die in der Nacht vom
12 zum 13 Februar abläuft das Sperrgebiet mit voller
Sicherheit verlaſſen Die holländiſchen Reedereien nahmen
dieſes Angebot mit Dank an waren aber aus unbekannten
Gründen außerſtande ihre Schiffe rechtzeitig aus England
herauszubringen Sie erneuerten ihre Schritte um Gewäh
rung einer Auslaufzeit zu einem ſpäteren Termin Darauf
iſt ihnen mitgeteilt worden ihre Schiffe könnten entweder in
voller Sicherheit am 17 März oder nur mit relativer Sicher
heit am 22 Februar auf einem beſtimmten Wege Dartmouth
und Falmouth verlaſſen Von dieſem Angebot wollten acht
zehn Schiffe am 22 Februar Gebrauch machen und den Weg
in gemeinſamer Fahrt zuſammen zurücklegen Dieſe Rach
richt ging am 16 Februar in Berlin ein Den Reedern dieſer
18 Schiffe wurde darauf nochmals ausdrücklich mitgeteilt daß

fürden22 Februarkeineunbedingte Sicher
heit gewährleiſtet werden könnte da es ungewiß ſei ob alle
in dem zu paſſierenden Gebiet arbeitenden Unterſeeboote den
funkentelegraphiſchen Befehl erhalten würden Dabei wurde
auch betont daß wegen Minengefahr außerhalb der ange
wieſenen Kurslinie überhaupt keine Gewähr übernommen
werden könne Anſcheinend haben ſchließlich acht Schiffe das
Riſiko der Fahrt auf ſich genommen Wenn die holländiſche
Nachricht zutrifft daß dieſe acht Schiffe zugrunde gegangen
ſind eins davon ſoll an der engliſchen Küſte auf Minen ge
laufen ſekn die anderen ſieben am Nachmittag des 22 Febr

auf der verahredeten Kurslinie vernichtet worden ſein ſo
wird das tief bedauert aber die Verant
wortung dafür trifft die Reeder die es vor
gezogen haben ihre Schiffe mit relativer Sicherheit am
22 Februar herauszubekommen anſtatt bis zum 17 März

zu wärten zu welchem Zeitpunkt ihnen volle Sicherheit zu
geſichert war Eine Meldung unſerer VBoote liegt noch
nicht vor

Genug nur 4 Dampfer eingetroffen alſo nur etwa ein Drittel c Leste Depeſchen ſebe auch Seite

den Präzedengfalt des ſranazs iſchkeine formelle Kriegser l erfo

r Athos mit einem großen Truppentransport im

der bei normalem Verkehr ankommenden Dampfer Jn der
Perſeveranza bezeichner Senator Calini als bedrehlichſte

Wirkung des Tauchbootkrieges die engliſchen Einfuhrverbote
durch welche das italieniſche Seidengewerbe am ſchwerſten be

troffen werde Die bisherig nach Eng
land habe jährlich über 100 Millionen Lire betragen Jhr
Aufhören werde die italieniſchen Fabriken zum Schließen
zwingen und Tauſende von Arbeitern aufs Pflaſter werfen

Große Verkehrsverſtopfungen in Amerika
Genf 23 Februar Der Petit Prriſien berichtet aus

Waſhington Der Gütertransport aus dem Weſten und be
ſonders der Kohlentransport aus dem mittleren Weſten
leiden heftig unter der Verſtopfung in den Endpunkten der
Bahnen Die Linien einer Bahngeſellſchaft ſind z B mit
beladenen Güterzügen überfüllt x 49 Schaluppen mit
anderen Zügen und Waggons im New Vorker Hafen längs
der amerikaniſchen Küſte auf die Löſchung warten Alle
Speicher und Elevatoren auf allen Linien ſind überfüllt
Jn Minnoapolien allein warten 4 Mill Buſhels Korn auf
den Transport nach Oſtküſten Das könne nicht mehr lange
ſo weiter dauern und Wilſon gezwungen ſein in Kürze Maß
nahmen zum Schutz und zur Begleitung der amerikaniſchen
Schiffe zu ergreifen Der Korreſpondent des Petit Pariſien
weiſt darauf hin daß dieſe Maßnahmen durchaus nicht den
Krieg mit Deutſchland bedeuten müßten und erinnert an

ä rikaniſchen Krieges wogte on dieſen
Fall im dritten Bande ſeiner Geſchichte des amerikaniſ
Volkes ſelbſt geſchildert

Das ruſſiſche Rätſel
Jn ein paar Tagen wird die Duma wieder zuſammen

treten Der Zar wird ſie mit einer feierlichen Botſchaft be
grüßen in der er zweifellos den Entſchluß den Krieg bis zum
Aeußerſten fortzuſetzen verkünden wird und die Duma wird
dann auſgeſordert werden voll Vertrauen zu der Regierung
des Fürſten Golitzyn in ihre Beratungen einzutreten So
wird uns wenigſtens aus engliſchen und franzöſiſchen Quellen
prophezeit und dort müßte man es gerade gegenwärtig wiſſen
können Denn eben iſt doch erſt die Petersburger Kon
feren z zu Ende gegangen zu der Frankreich und England
je einen Miniſter Lord Milner und Herrn Doumergue nach
der ruſſiſchen Hauptſtadt entſandt hatten

Was iſt es eigentlich mit dieſer Petersburger Konferenz
Vielleicht war ſie dazu beſtimmt den Verbündeten an der
Themſe und der Seine einige Aufklärung über das ruſſiſche
Rätſel zu bringen Für uns hat ſie dieſe Aufklärung noch
nicht gebracht Aber wir können uns ungefähr ein Bild da
von machen was man von der Seite der getreuen Alliierten
dort gern feſtſtellon wollte Natürlich hat ſich bei den Be
ratungen die größte Einigkeit und Einmütigkeit gezeigt hr
Ergebnis bietet jede Garantie daß die vereinten
mühungen den deutſchen Feind in dieſem Sommer zu ver
nichten zum vollen Erfolg führen werden ſo verſichern die
weſtlichen Teilnehmer an den Beſprechungen in zahlloſen
Jnterviews ſo iſt es überall in ihrer Preſſe zu leſen Aber
Jas iſt doch nur der Zucker der auf den Kuchen geſtreut wird
Was für ein Brot man in Wirklichkeit in Petersburg gebacken
hat darüber herrſcht tiefes Dunkel Einige Abmachungen
über Munitionslieferungen verſteht ſich ie
einfachſte Sache von der Welt Rußland braucht nur zu for
dern wird ihm nicht bewilligt was es wünſcht ſo kann es ſich
ohne weiteres außerſtande erklären die verlangten militäri
ſchen Großtaten zu vollbringen Weiter einige Abmachungen
finanzieller Natur Das iſt ſchon ein ſchwierigerer
Punkt Die Finanzen laſſen unter dem Druck der ſchwinden
den wirtſchaftlichen Volkskraft ſehr zu wünſchen übrig Aber
die verbündeten Geldgeber der Geldgeber iſt vornehmlich
London ſtellen da einige unangenehme Bedingungen ſie be
anſpruchen ein bißchen Oberaufſicht über die innere
Regierungsmaſchine in Rußland Es verlautet allerlei daß
die Unterhaltung gerade über dieſen kitzligen Punkt einender weſentlichen Seratungsgegenſtaände bei der Konferenz ge

bildet habe über die im Gegenſatz zu anderen Zuſammen
künften ſo wenig offiziell bekannt gegeben worden iſt Wenndas ſtimmt ſo n man aus einigem was nachfolgte den
Schluß ziehen daß es mit den befriedigenden Verſicherungen
über die r getretene abſolute Einigkeit einen ſtarken
vHaken haben muß

Man hat ſchon vor Monaten als den eigentlichen Horr
ſcher im Reiche des Zaren den britiſchen alte bezeich
net Sir George Buchanan iſt ohne Zweifel ein mächtiger
Mann und ein ſehr geſchickter Mann Es gibt Leute genug

lin Rußland und dazu gehören ſehr einflußretche Parte



ift durchaus eknver
ilft ihnen Die ruſſi

an der Seite Englands

ver Rnken Wie ift ſefner Ben nd in ſur ihm und er
ſchen Liberalen für den u
und Frankreichs ja gerade darum ſo begeiſtert weil ſie glau
ben daß es ihnen die Verwirklichung ihrer innerpolitiſchen
Ziele bringen müſſe die Annäherung Rußlands an den Geiſt
der weſtlichen Demokratien Der britiſche Botſchafter macht
ſich dieſe Stimmung ſehr geſchickt zunutze iadem er umgekehrt
dieſe i ergebenen Leute dazu benutzt um ſeine Zwecke
gegenüber der ruſſiſchen Regierung durchzudrücken Bis jetzt
mit dem Erfolg daß Rußland eine ſichtbare eigene Kriegs
politik überhaupt nicht mehr verfolgt ſondern ſich ſein Ver
halten von England vorſchreiben läßt Herr hanan hat
ſich für dieſe Dienſte durch Unterſtützung der Linken im Kampf
gegen die Regierung erkenntlich gezeigt Er iſt aber damit
offenbar etwas ſehr weit gegangen Man ſucht ſich jetzt gegen
die Bedingung kein Geid ohne liberale Reformen oder genauer kein Geld ohne parlamentariſches Regime oder noch

genauer kein Geld ohne ein Miniſterium Miljukow zu
wehren Und zwar wehrt man ſich ſehr kräftig Die Er
nennung des Fürſten Golitzyn zum Miniſterpräſidenten iſt
ſicher bereits nicht nach engliſchem Wunſch geweſen Hat man
nicht eben erſt gehört daß er ſchon wieder gehe und durch
Trepow erſetzt werden ſolle Hat man nicht von dem wütenden
Kampf gegen den Miniſter des Janern Protopopow gehört
der als ein blinder Reaktionär hingeſtellt wird von dem
aber doch nur das Eine ſicher iſt daß er ganz und gar kein
Freund der Engländer iſt

Wenn die Duma eröffnet worden und die Regierung ihr
Verhalten gegenüber den Forderungen der Linken feſtgelegt
haben wird wird man einigermaßen Beſcheid wiſſen wie ſich
die Dinge weiter geſtalten Bereits verlautet daß die von
London aus genährten Erwartungen auf eine großartige
Programmerklärung des neuen Kabinetts enttäuſcht werden
ſollen die Regierung werde gar keine Erklärung abgeben
ſondern einfach auf die Thronrede verweiſen Aus dieſer mag
einiges Entgegenkommen herausklingen Es iſt ſelbſtver
ſtändlich wenn der Zar in der heutigen Lage ſich mit der
ruſſiſchen Geſellſchaft gut zu ſtellen verſucht Es iſt aber auch
verſtändlich wenn er danach ſtrebt bei aller Vundesfreund
ſchaft mehr zu ſein und zu bleiben als ein Vizekönig ſeines
öniglichen Vetters an der Themſe Vielleicht iſt er doch nicht
der unfähige Herrſcher und kurzſichtige Politiker als den man
thn auch bei uns immer betrachtet hat Vielleicht denkt er doch
auch über die gegenwärtige Lage hinaus an eine Zukunft
in der es für Rußland nötig wird frei von engliſcher Bevor
mundung und von engliſcher Ausbeutung ſein wirtſchaftliches
Leben nach ſeinem eigenen Bedürfnis zu geſtalten Es wäre
ſehr verſtändlich wenn er jetzt den rechten Zeitpunkt dafür
erblickte zu einer ſolchen Sicherung den Grund zu legen Für

Amtliche Meldnuna der Heeresſeitnna
ſteee Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten

Aufgabe verſchlammter Stel
lungen im Sommegebiet Ab

geſchlagene Angriffe in der
Champagne

WTB Großes Hauptquartier 24 Februar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jm Wuſſchaete Bogen war der Artilleriekampf lebhaft
An der Artois Front wurden mehrere engliſche Erkun

dungsabteilungen abgewieſen
Jm Somme Gebiet haben die Engländer einzelne von

uns aufgegebene verſchlammte Stellungsteile beſetzt
Jn der Champagne griffen die Franzoſen abends und

nachts die von uns am 15 Februar gewonnenen Linien ſüd
r Zen Ripont an Die Angriffe ſind geſchei

e r
Auf dem Weſtufer der Maas drang eine feindliche Ab

teilung nordöſtlich von Avocourt in einen unſerer vorderen
Gräben Durch ſofort einſetzenden Gegenſtoß ſind ſie geſäubert
und Gefangene einbehalten worden

Oeſtlicher Kriegsſchaupkatz
Bei ſtrenger Kälte keine beſonderen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Feuer von See gegen griechiſche Ortſchaften öſtlich der

Struma wurde durch erfolgreiche Beſchießung der Schiffe und
engliſchen Stellungen erwidert

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen
Abendauflage enthalten

Der amtliche türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtatinopel 23 Februar Gencralſtabs

bericht Tigrisfront Am 22 Februar machte der Feind
nach heftiger Artillerievorbereitung mit vier Brigaden
einen Angriff auf unſere Stellung bei Felahie Der
Kampf ſpielte ſich hier mit äußerſter Heftigkeit ab Trotz der
ſehr ſchweren Verluſte gelang es dem Feinde nicht einen ent
ſcheidenden Erfolg zu erringen

Kaukaſusfront Auf einem Abſchnitt unſeres
uns beſteht kein Grund wenn ſich ſolche Erſcheinungen zeigen
daraus etwa übertriebene Schlüſſe zu ziehen An den Ent
ſcheidungskämpfen die uns für dieſen Sommer bevorſtehen
wird ſich die ruſſiſche Armee in der Art wie es der Zar auch
neuerdings verkündet hat energiſch beteiligen Aber wir
können darüber hinaus nicht darüber hinwegſehen daß die
ruſſiſch engliſche Freundſchaft dank dem naiven Mangel an
Selbſtloſigkeit der britiſches Erbteil iſt nicht mehr ganz ſojugendfriſch blüht wie vor zwei Jahren Der ganze ruſſiſche

Staatskörper ſucht nach Klärung und Befreiung und iſt in
dieſem Stadium ſeinen Verbündeten ſicher kein geringeres
Rätſel als uns

a

Neue ruſſiſche Anleihen

T Stockholm 23 Febr Laut Rjetſch ichnet esFinanzminiſter Bark als notwendig der e e
inneren Kriegsanleihe die hinter dem erwarteten Reſultat
zurückblieb eine Reihe neuer Anleihen folgen zu laſſen Zu
nächſt wird eine Anleihe von 3 Milliarden Rubel des gleichen
Typs wie die abgeſchloſſene außerdem eine Milliarde Eiſen
bahnanleihe zu 4,5 Proz bei einem Ausgabekurſe von 77
ſowie eine beſondere Anleihe von 500 Millionen in Japan

linken Flügels drang eine unſerer itarken Aufklärungsabtei
lungen in die feindliche Stellung ein fügte dem Gegner ſchwere
Verluſte zu und kehrte nach Erfüllung ihrer Aufgabe in ihre
Stellung zurück

An den anderen Fronten kein Ereignis von Bedeutung

Einſchränkung des Fremdenverkehrs in der
Schweiz

e B Zürich 24 Febr Der Miniſter des Jnneren Brett
reich hielt in der zweiten ſchweizeriſchen Kammer eine Rede
über die Ernährungsfrage Er betonte den Ernſt der Lage
hob aber auch hervor daß man keine J zu fürchten
hätte Hinſichtlich des Lebensmittelerſatzes für Fremde habe
er perſönlich und ſchriftlich die Einführung eines Ausgleichs
vertrages zwiſchen den Bundesſtaaten angeregt Die Ver
rgz3 ſeien 23 nicht abgeſchloſſen Wenn kein Erſatz
für die Beköſtigung Fremder geleiſtet würde müßte leider
dem Fremdenverkehr ein Riegel vorgeſchoben werden Die

Schwerer Automobilunfall der Königin
von Rumänien

E K Stockholm 24 Februar Ruſſiſchen Blättern
zufolge iſt die Königin von Rumänien in Jaſſy bei einer
Autofahrt zu einen Militärlazarett ſchwer verunglückt Ale
ihr Wagen eine ſehr belebte Straße entlung fuhr blieb plötz
lich ein kleines Mädchen mitten auſ dem Fahrdamm ſtehen
Der Führer wollte ausweichen und bremſte aber infolge eine
Defektes verſagte die Bremſe das Auto fuhr mitten in einen
Laden und blieb dort ſtehen Sowohl die Königin wie der
Chauffeur wurden durch Glasſvolitter vicht unerheblich ver
letzt und es heißt daß die Königin auch noch innere Ver
letzungen davongetragen hat

Einſchränkungsmaßnahmen der Schweiz
WTB Bern 23 Februar Der Bundesrat hat heute

einen Beſchluß über die Einſchränkung der Lebenswittelhal
tung gefaßt nach welchem Fleiſchin Gaſthäuſern Re
ſtaurants wie Privathäuſernan zwei Tagen
der Woche am Dienstag und Freitag ver Soten iſt Jn
Reſtaurants oder Hotels darf zu einer Mahlzeit nur eine
Fleiſch oder Eierſpeiſe genommen werden Fiſche gelten aber

Für beſondere Feſtlichkeiten können
Ausnahmen bewilligt werden Jm Jntereſſe der Milchverſor
gung wird der Verkauf von Rahm verboten be

nicht als Fleiſchſpeiſe

ſonders die Abgabe von Schlagſahne in Gaſthäuſern Kaffees

für eine Portion nichtmehrals 15 Gramm Zucker ab
gegeben werden Butter darf nur noch zum ecſten Frühſtück
oder zu den Zwiſchenmahlzeiten verabreicht werden bei denen
weder eine Eierſpeiſe noch Fleiſch verzehet wird Die Her
ſtellung von Eierteigwaren zum Zwecke des Verkaufs
wird verboten Der Beſchluß tritt am 15 März in Kraft

Der Bundesrat hat das Milirärdepartement ermächtigt
den Weizenpreis von 50 auf 60 Franks zu erhöhen da
der Einkaufspreis für neuen Weizen auf 60 Franks oder höher
kommt und die Einfuhr aus Cette ſehr beſchränkt iſt Der
Bundesrat hat beſchloſſen während der Dauer des Krieges
keine Schweizer Bürger von 19 bis 50 Jahren die dienſtpflich
tig ſind aus dem Schweizer Bürgerrecht zu entlaſſen

Frankreichs letzte Soldaten
Bern 24 Februar Jn von der Zenſur ſtark geſtriche

nen Erörterungen über die engliſchen und franzöſiſchen An
ſtrengungen im Kriege ſchreibt La France wan müſſe
zwar anerkennen was England geleiſtet habe für Frank
reich ſei es jedoch ſehr notwendig daß ein ſchnel
ler Sieg errungen werbe England müſſe
größere Opfer bringen es ſolle ſich ein Beiſpiel an
Frankreich nehmen das jetzt feine letzten Mann
ſchaften zuſammen raffe Gegenüber den Rekrutie
rungen in Frankreich ſeien diejenigen Eaglands ein Kinv
derſpiel

Aushebung tunefiſcher Kontingente
Vern 23 Febr Laut Temps wurde mit Aushebung

des tuneſiſchen Kontingents 1917 begonnen das 35 000 Mann
vmfaſſen ſoll Das Kontingent ſoll die tuneſiſchen Tirailleur
Regimenter auffüllen Andere kleine Kontingents ſollen für
landwirtſchaftliche Arbeiten verwendet werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Berlin 24 Februar
Das Abgeordnetenhaus ſetzte die 2 Beratung des Haus

halts des Finanzminiſteriums mit der Erörterung der Be
amtenfragen fort

Ein Reihe von Anträgen fordern Uebernahme der
ausgegeben Die früher geplant geweſene Prämienanleihe Einführung der Bierkarten werde kommen Für die nächſten Kriegsbeihilfe für Lehrer aus Staatsmitteln Ausdehnung
würde dagegen bis zum Schluſſe der Kriegsoperationen ver Monate könne man mit einer Rationserhöhung von Fleiſch dieſer Beihilfe auf Volksſchullehrerinnen Berückſichtigung
ſchoben Milch und Eiern rechnen der Kinderzahl bei Gewährung von Kriegsbeihilfen auch bei

T ſtrich ſich über die Stirn als ſei ihm zu heiß ge Sie wollen mich nur erſchrecken wollen mich ein wenigDein iſt mein Herz n
Originalroman von H Courths Mahler

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Generalin ſah nun ſelbſt ſehr erregt aus
Alſo wirklich Jhre Tochter lieber Freund Sie iſt ge

kommen um Sie zu beſuchen
Wieder ſchüttelte er den Kopf
Rein nicht beſuchen Jch dachte es erſt auch Aber ſie

ließ mich nicht lange im Zweifel und erklärte mir ſie ſei dem
e ihres Stiefvaters entlaufen und wolle nun bei mir

eiben
Ein Lächeln huſchte um ihren Mund Nun konnte ſie

ſich die Aufregung ihres Freundes erklären
Erzählen Sie mir wie kam dies allesHaſtig erklärte er ihr alles und berichtete ausführlich

was er von Rita gehört hatte
Aufmerkſam lauſchte die Generalin und als er zu Ende

war fagte ſie bewegt
Das arme arme Kind Wir grauſam iſt es daß ſolche

ſchuldloſen Geſchöpfe darunter leiden müſſen daß ihre Eltern
nicht miteinander auskommen können

Er ſeufzte b ech teuerJa Sie en recht wie immer teuerſte ExzellenDasſelbe habe t mir auch ſchon geſagt

Sie müſſen viel an Jhrer Tochter gut machen lieber
Freund

Unficher blickte er ſie an
Ja ja Können Sie ſich wohl nun vorſtellen wie mir

zumute iſt Maria Da kommt plötzlich das Kind in mein
Haus das ich faſt vergeſſen r ringt mir ſein ganzes
zunges Herz voll Liebe mit ſieht in mir ſicher einen ga
vortrefflichen Menſchen und erklärt einfach daß es
mir bleiben will

Die Heneralin nickte
Natürlich res Vaters Haus iſt doch unter dieſen Um

ſtänden ſelbſtverſtändlich der einzige richtige Platz für die
Baroneſſe

nahm einen ganz hilfloſen Ausdruck anSein Geſi
Teuerſte Freundin das iſt aber durchaus nicht ſo ein

f ka ögli t plötzlich eine erwachſr r n 4Mit einem großen ernſten Blick ſah ſie an
Hier kommt es nicht auf an was Sie wollen und

können ſondern darauf was Sie enSie müſſen was Jhre

Nein nein das iſt ganz unmöglich in meine Jung
geſellenwirtſchaft hinein kann ich doch nicht eine junge Dame
verpflanzen Jch müßte das ganze Haus meine GEewohn
heiten kurz alles auf den Kopf ſtellen Teuerſte Exzellenz
ch komme fa eben zu Jhnen daß Sie mir raten helfen ſollen

was ich mit Rita beginne Sie müſſen mir einen Ausweg
zeigen aus dieſem Dilemma

Die Blicke der Generalin wurden ſehr vorwurfsvoll
Lieber Baron Sie haben ſich bisher Jhre Vaterpflichten

ſehr ſehr leicht gemacht Jetzt zum erſten Male treten dieſe
Pflichten ernſthaft an Sie heran Und in blinder Angſt vor
einem möglichſten Zwang wehren Sie ſie auch jetzt dieſe

flichten zu erfüllen Aber das dürfen Sie nicht Wenn
Sie einen Rat von mir wollen ſo kann ich Jhnen aus ehr
lichem Herzen nur einen geben Erſüllen Sie Jhre Pflicht an
dem armen verlaſſenen Kinde Nehmen Sie es an Jhr Herz
in Jhr Haus und zeigen Sie ſich endlich in Wirklichkeit als
Ritas Vater

Wie verzweifelt hob er die Hände Aber bedenken Sie
doch liebſte Freundin Jch lade ja direkt den Fluch der

e auf mich wenn ich jetzt plötzlich in der Geſell
o mit einer erwachſenen Tochter auftrete Jch ſtelle mich

och dabei ſo ungeſchickt wie möglich an
Das lernt ſich ſagte ſie ſeelenruhig und unbeſtechlich

Sie haben Zeit ſich an dieſen Gedanken zu gewöhnen So
lange Rita um ihre Mutter trauert geht ſie nicht in Geſell
ſchaft keinesfalls dieſen Winter mehr Bis nächſten Winter
haben Sie ſich mit ihr eingelebt und es wird alles beſſer
gehen als Sie glauben Der Zuſchnitt Jhres Hauſes müß
wohl allerdings etwas geändert werden Aber auch das
macht n viel Schwierigkeiten Jhre Villa iſt geräumig
enug Mit Geld und gutem Willen laſſen ſich ſchnell einige
immer für Jhre To

Er n aufBedenken Sie doch ich habe nur männliche Bedienung
Die Generalin ließ ſich u beirren

er einrichten

Ganz recht Zunächſt müſſen Sie eine Zofe für hre

Tochter Das will ich gern für Sie tun Oor
läufig genügt das Später werden Sie vielleicht noch eine
Hausdame engagieren müſſen wenn Jhre Tochter ausgeht

r
und e empfängt

Mir ſtehen die Haare zu Berge Müſſen müſſen
ſoll lötzlich alles müſſen der i edeh e i Je ine täſeefe U Nen l

quälen Sie haben ſicher einen beſſeren Rat für mich
Einen beſſeren O nein
Jhnen iſt es auch nur darum zu tun einen Rat z

hören der Jhnen bequemer iſt Lieber Baron bisher habe
ich alle Jhre kleinen Torheiten liebenswürdig und verſtänd
lich gefunden Hier handelt es ſich aber um mehr Kommen
Sie zu ſich Sie ſind nur ein wenig kopflos geworden Wein
Sie nur wollen wird ſich alles leicht einrichten laſſen Sie
meinten vielleicht ich ſollte Jhnen raten das Kind in irgend
einer Familie unterzubringen Vielleicht glaubten Sie auch
ich ſelbſt würde mich bereit erklären Rita bei mir aufzunehmen Bei Gott nichts täte ich lieber als ſo ein liebes
junges Ding Jhre Tochter Viktor Valberg zu mir insHaus zu nehmen Aber damit iſt dem Kinde ſicht geholfen

Es iſt ſchon zu viel rechtlos herumgeſtoßen worden iſt aus
einer Hand in die andere gegangen ohne daß man Rügſicht
auf die junge liebebedürftige Seele nahm Das Kind braucht
jetzt vor allem eine Heimat in der es wurzeln kann eine
Heimat für ſein Herz eine Heimat auf die es ein Recht hat
die ihm aus Gnade und Barmherzigkeit oder aus noch
weniger edlen Gründen geboten wird Und dieſe Heimat
findet Jhre Tochter nur allein im Hauſe ihres Vaters Und
Sie werden ihr dieſelbe gewähren lieber Freund bis ſie einſt
am Herzen eines Gatten eine andere Heimat findet Jch
bitte Sie um Jhrer ſelbſt willen nicht zuletzt erfüllen
Sie Jhre vornehmſte Pflicht wie ein edler und guter Menſch
Laſſen Sie mich nicht die Enttäuſchung an Jhnen erleben
vaß Sie aus Bequemlichkeit und Egiosmus Jhre Pflicht gegend armes Kind vernachläſſigen jetzt da dieſe Pflicht zum
erſten Male an Sie herantritt

Baron e ſaß mit ſehr zerknirſchter Miene vor ihr
und es zuckte in ſeinem Geſicht wie tiefe Erregung

Sie haben ja recht ſehr recht Exzellenz
Aber wahrhaftig ſelbſt wenn ich nicht an mich denke ich bin
dem Kinde gegenüber ganz hilflos Was weiß ich denn was
o einem Mädelchen frommt Glauben Sie mir es iſt mir
o warm und weich ums Herz geworden als ich Rita vor mir
ah als ſie ſt voll Liebe und Vertrauen an ſchmiegte

eund um meine Liebe flehte Jch verſtehe und fühle auch
daß ſie Liebe braucht Liebe will ich ihr auch geben Aber

lieber Gott ich kann mir nun mal nicht helfen in
mein Haus hinein kann ich ſie mir nicht denken

Die Generalin mußte lächeln Jhr gütiges Herz fand
für alles eine Entſchuldigung

Fortſetzung folgt
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Volksſchullehrern m der Kriegsbekhtlfen für Bezmte Lehrer und Staatsarbeiter unter ſondere
gung kinderreicher Familien und laufende Zulagen an Bee Lehrer und Staatsarbeiter im öluheſtehee namentlich

an die Altpenſionäre
Finanzminiſter Dr Lentze Die vorliegenden Anträge

perden von der Regierung eingehend geprüft und nach Mög
fichkeit re werden Die erſten Kriegsbeihilfen
wurden am 1 Oktober 1915 gezahlt am 1 April 1916 wurden
ſie erhöht am 1 Dezember 1916 und am 1 Februar 1917
wurden weitere Kriegsbeihilfen gVahtt e Regierung
wird den Beamten in ihrer ſchwierigen Lage auch weiter

e ld ſich die Notwendigkeit ergibt Der Staat kannn ihre Leiſtungen bei der n von
Teuerungszulagen nicht abſolut abnehmen Jn einem Erlaß
den der Kultusminiſter im Einvernehmen mit mir heraus
egeben wird die I ehe t entſprechend der Leiungsſe it der Gemeinden geregelt

Die Debatte wird geſchloſſen
Abg Adolf Hoffnrann Soz a beſchwert ſich weil

es ihm durch den Schluß der Debatte e ſei nachzu
weiſen daß es den Herren mit der Fürjorge ür die Beamten
nicht ernſt ſei Widerſpruch rechts und im Zentrum

räſident Gra werinLöwitz Jch habe zu Beginn
der Sitzung dem Abg Hoffmann anheimgegeben als erſter
Redner das Wort zu nehmen

Redner verſchiedener Fraktionen wenden ſich gegen die
Worte des Abg Hoffmann

Zwiſchen dem Abg Friedberg natlb und Adolf Hoff
mann entſpinnt ſich ein ſehr erregter Wortwechſel

Sodann wird der Etat genehmigt
Angenommen wird der Antrag Bruett Freikonſ unter

Aufrechterhaltung des Titels r für dieköniglichen Kommiſſarien bei den Provinzial und Kommu
nallandtagen den Betrag von 24 600 Mk für das Jahr 1917
zu ſtreichen

Die Anträge betreffend werden aneine beſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen
Der Antrag Korfanty Pole auf Streichung der Polen

fonds wird abgelehnt
Der Antrag betreffend Gewährung von Kri sdarlehen

an die Nordſeebäder wird der Staatshaushaltskommiſſion
überwieſen Es folgt die Beratung des ushaltes der
Juſtizverwaltung

Abg Delbrück Konſ Wir halten eine Kriegsprozeß
ordnung für notwendig Bei der Bildung der Schwurgerichte
findet eine große Zeit und Kraftverſchwendung ſtatt Die
GeſchworenenGerichte ſind ſehr verbeſſerungsfähig

Abg Dr Bell Zentr Die vielen unbeſetzten Richter
und Staatsanwaltsſtellen ſollte man durch Aſſeſſoren be
ſetzen Das Verhältnis zwiſchen Richtern und Anwälten hat
ſich beſonders während der Kriegszeit weſentlich gebeſſert
Wir würden die Auflöſung einer Reihe kleinerer Amtsgerichte
bedauern Die Reformbeſtrebungen in der Juſtizpflegemüſſen nach Friedensſchluß wieder aufgenommen werden
Einer gründlichen ſpäteren Reform ſollte durch eine Gelegen
heitsgeſetzgebung während des Krieges vorgegriffen werden
Nach dem Friedensſchluß wird es zu unſeren Aufgaben ge
hören die Unabhängigkeit des Richterſtandes zu ſchützen und
zu erhalten Wir müſſen es mißbilligen wenn
Anweiſungen ergangen ſind möglichſt hohe Strafen bei Ver
gehen feſtzuſetzen Das iſt ein Eingriff in die Selbſtändig
keit der Richter Wir treten für eine volkstümliche zeit
gemäße h m und Rechtſprechung einJintigminiſter Dr Beſeler Jch weiß nichts von einer

Anweiſung auf möglichſt hohe Strafen zu erkennen Bei
Kriegswucher iſt im Publikum vielfach die Anſicht vertreten

daß zu geringe Strafen feſtgeſetzt werden Demgegenüber iſt
es durchaus notwendig daß auf gerechte Strafen gedrungen
wird Andere Anweiſungen ſind nicht ergangen Meine
Reformvorſchläge in der Kommiſſion betrafen meiſt auf die
Kriegsverhältniſſe bezügliche Maßnahmen Die allgemeinen
Fragen wird die Reichsgeſetzgebung zu regeln haben

Abg Dr Bell Zentr Jch halte meine Behauptung
über die Dienſtanweiſung aufrecht

Weiterberatung Montag 11 Uhr Außerdem Kultus
etat

Schluß 265 Uhr

Deutſches Reich
Herr v Batocki über den neuen Wirtſchaftsplan
Frühgemüfe Frühobſt Frühkartoffeln

Keine höheren Brotpreiſe
Berlin 24 Februar Jm Reichstagsauſchuß zur Beratung

der Ernährungsfragen verwies heute v Batocki auf die
Notwendigkeit den Wirlſchaftsplan für das kommende Ernte
jahr ſo rechtzeitig feſtzuſtellen daß alle Beteiligten ſich da
nach einrichten könnten Die Grundriſſe des Planes ſollten
ſpäteſtens bis zum 15 März veröffentlicht werden Die Er
faſſung aller vorhandenen Lebensmittel ſei Notwendigkeit
Es ſei zu hoffen daß alle Beteiligten dafür volles Verſtänd
nis haben und die Rationierung willig hinnehmen werden
Das Hauptaugenmerk ſei auf die Bereitſtellung von Früh
gemüſe und Frühobſt zu richten das durch öffentliche Wirt
ſchaft den Verbrauchern zuzuführen ſei Der Anbau von
Frühkartoffeln insbeſondere in Rheinland und Weſtfalen
alle nachdrücklich gefördert werden und eine öffentliche Be
wirtſchaftung der Kartoffeln ab 1 7 erfolgen Er müſſe
ferner erklären daß die Erhöhung des Weizen und Roggen
preiſes ohne eine gleichzeitige Herabſetzung des Rindvieh
und Schweinepreiſes ungnnehmbar ſei Die Preiserhöhung
für Brotgetreide ſei bedingt durch die Lage des Weltmarktes
und die Bedürfniſſe der Produktion die Herabſetzung der
Viehpreiſe durch die Rückſicht auf die Verbraucher Schliez
lich wäre es auch möglich troz der Erhöhung des Brot
getreides den Brotpreis auf der gleichen Höhe zu halten
Dabei müßten die Gemeinden mitwirken und ſich noch dazu
äußern Bezüglich der Kartoffeln ſei geplant den Preis im
ganzen Reiche und für das ganze Jahr auf 5 Mark den Zent
ner feſtzuſetzen Dabei ſolle unter Aufſicht der Reichskortoffel
ſtelle den ſüdlichen Bundesſtaaten und dein Weſten geſtattet
werden bis zu 6 Mark zu gehen Eine Erhöhung der Fleiſch
ration könne jedoch nicht mehr wie früher in Ausſicht geſtellt
zugeſagt werden Die Hauptſache ſei die Erhaltung der Milch

kühe zur Förderung der Milch und Buttererzeugung

Shiſ und Mitetilungen aus anderen Quellen fuhren mehrere

Aus der nationalliberalen Reichskagsfraktion
Zu der aus der Nationalzeitung übernommenen Mit

teilung im heutigen Morgenblatt wird uns von der Reichs
Geſchäftsſtelle der nationalliberalen Partei berichtigend mit
geteilt Der Reichstagsabgeordnete Baſſecmann iſt durch
Krankheit verhindert an den Verhandlungen des Reichstages
teilzunehmen An ſeiner Stelle führt der Prinz zu Schönaich
Carolath den Fraktionsvorſit Als weitere ſtellvertretende
Vorſitzende zu gleichen Rechten ſind für die Dauer der Behin
derung Baſſermanns von der Fraktion die Abgg Liſt Schif
fer und Dr Streſemann beſtellt worden Die Geſchäftsführung
der Fraktion bleibt in den Händen des Abg Liſt die Bericht
erſtattung im Haushaltungsausſchuß für auswärtige Ange
legenheiten iſt dem Prinzen Schönaich Carolath übertragen
worden Für die Etatsberatung werden die Abgg Streſemann
und Schiffer für die nationalliberale Fraktion ſprechen Jn
den neugebildeten Ausſchuß für Ernährungsfragen entſendet
die nationalliberale Fraktion die Abgg Liſt Dr Böhme
Jckler und Held

Die neue Preisregelung für landwirtſchaftliche Produkte
Der Präſident des Kriegsernährungsamts hat die Mit

glieder ſeines Beirats zu einer Sitzung am Sonnabend den
3 März vormittags 9 Uhr im Plenacſaal des Herrenhauſes
eingeladen Auf der Tagesordnung ſtehen als Hauptpunkte
die Neuregelung der Preiſe für landwirtſchaftliche Produkte
und die Organiſation der Getreidebewirtſchaftung

Ausland
Der Eindruck der Lloyd George Rede

T V Lugano 24 Febr Wie der Londoner Korreſpon
dent des Secolo meldet habe das offene Eingeſtändnis der
ſchweren drohenden Gefahren der BPootsSperre das Lloyd
George in ſeiner Rede machen mußte im Unterhauſe wie im
Publikum den allertiefſten Eindruck hervorgerufen ebenſo
die Ankündigung der Einſchränkung der Ueberſee Einfuhr
und Erhöhung der Jnlandsproduktion Die Umgebung des
Parlaments war von Menſchenmaſſen angefüllt die den Jn
halt der Rede des Miniſterpräſidenten auf das ſchnellſte
wiſſen wollten Obwohl die Mitglieder des Parlaments
Llond George lebhaften Beifall zollten kam es vor dem Ge
bäude zu keiner Demonſtration obgleich eine ſolche beabſich
tigt geweſen zu ſein ſcheint

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kleine Theaternachrichten

Das Wiener Burgtheagter plant die Aufführung der
neuen n von Felix von WeingartnerDas raunſchweiger Hoftheater erwarb Strindbergs
Totentanz

Das neue muſikaliſche Werk von Oskar Straus das
demnächſt in Wien zur Erſtaufführung gelangt führt den Titel

Nachtfalter Das Terxtbuch ſtammt von Leopold Jacobſon
und Robert Bodanzky Die weibliche Hauptrolle wird von Mizgi
Günther kreiert werden

Die Uraufführung einer neuen Komödie Aus München wird
uns geſchrieben Jm Münchner Reſidenztheater ſah man die Ux
aufführung eines dramatiſchen Werkes von Walter Zierſch der
bisher hauptſächlich durch ſeine Romane bekannt geworden war
Die Komödie Der Froſchteich bekundet entſchieden
Bühnengeſchick

Madame Legros Drama aus der franzöſiſchen Revolu
tionszeit von Heinrich Mann geſtaltete ſich wie aus Mün
chen gemeldet wird bei der Uraufführung an den Mün
chener Kammerſpielen zu einem außerordentlichen Erfolg für
den Autor Er wurde nach dem hochdramatiſchen zweiten Akt
häufig mit den Darſtellern hervorgerufen

Hochſchulnachrichten
Der außerordentliche Profeſſor der philoſophiſchen Fakultät

an der Univerſität Heidelberg Dr Hans Scherrer der
e w die letzten Tage hinein dort wirkte iſt 88 Jahre alt ge

orbien
Profeſſor Zimmermann xrömiſches Recht an der Uni

verſität Straßurg i E iſt im Alter von 73 Jahren ge
ſtorben Jm Kriegslazarett ſtarb an Lungenentzündung der
Privatdozent für Anatomie und erſter Proſektor am anatomiſchen
Jnſtitut der Univerſität Roſtock Dr med Eugen Muth
mann Stabsarst der Landwehr Jnhaber des Eiſernen Kreu
szes Der Würzburger Univerſitätsprofeſſor der Ortho
pädie Dr Jacob Riedinger Leiter des König Ludwig Hauſes
mit der Kriegsverſtümmeltenanſtalt iſt geſtorben

Jn Freiburg i B iſt der emer ord Profeſſor der klaſſi
ſchen Philologie Geh Rat Dr Bernhard Schmidt kurz nach
Vollendung des 80 Lebensjahres geſtorben Profeſſor Dr
Buerker an der Univerſität Tübingen wird dem Rufe zur
Uebernahme des Ordinariats der Phyſiologie und der Direktion
des phyſiologiſchen Jnſtituts in Gießen Folge leiſten Jn
BVaſel ſtarb der Wirkliche Geheime Oberregierungsrat Profeſſor
Dr phil Karl von Buchka vortragender Rat im Reichsſchatz
amt und Vorſtand der Kaiſerlichen Techniſchen Prüfunggſtelle
Privatdozent an der Univerſität Berlin und Dozent für Nahrungs
mittelchemie 3 für chemiſch techniſche Analyſe an der Techni
ſchen Hochſchule daſelbſt im Alter von 61 Jahren

Der Privatdozent und Aſſiſtent am botaniſchen Jnſtitut der
Univerſität Leipzig Dr Johannes Buder wurde zum etats
mäßigen außerordentlichen Profeſſor mit einem Lehrauftrage für
Botanik in der dortigen philoſophiſchen Fakultät ernannt

Letzte Depeſchen
Ungeheure Verluſte der Engländer

bei Kut el Amara
WTB Konſtantinopel 24 Febr Der Vericht

erſtatter der Agentur Milli in Meſopotamien teilt mit Süd
lich KutelAmara ſei es den Engländern nach ihrer
letzten Niederlage nicht möglich geweſen ihre Unter
nehmungen weiter durchzuführen Jm Laufe der Schlacht am
17 Februar vor unſeren Felahieſtellungen wurde eine bis
vor unſere Gräben vorgedrungene Brigade farbiger eng
länder vernichtet Die wieder eroberten Gräben waren mit
Leichen von Engländern angefüllt Nach Aus gagen Gefan

iffe voll engliſcher Verwundeter ſüdwärts ab Die eng
I Zerluſte in den letzten Kämpfen überſteigen 30 000

n

Order in eonneil mit und erklärt daß

b

Der engliſche Armee Etat
5 Millionen Soldaten

WTB London 24 Febr Der Armee Eiat wurde
ent veröffentlicht Er ſieht 5 Millionen Mann für die
irwee mit Ausſchluß der im Jnland dienenden Soldaten vor

Lebensmittelhöchſtpreiſe in England
Amſterdam 24 Febr Das rn Handels

blad meldet aus London daß wahrſche 75 Höchſtpreiſe
für Lebensmittel feſtgeſetzt werden würden um übertriebenen
Kriegsgewinnen vorzubeugen

Kei ür die Kohlein Schtſergy f S gen v ohlenausfuhr

Chriſtianiga 24 Febr Die Hoffnung Schiffsraum
für die Kohlenzufuhr aus England zu beſchaffen iſt Morgen
bladet zufolge zunichte geworden da auf die Aufforderung
der ſtaatlichen Frachtzentrale an die Reeder bisher nur ſieben
bis acht Schiffe angemeldet worden ſind von denen einige

rer erſt nach Beendigung ihrer Reiſe verfügbez
würden

Engliſche Sorgen
Rotterdam 24 Februar Nieuwe Rotterdamſche Cour

meldet aus London Das Unterhaus war geſtern dicht
beſetzt Lloyd George wurde freundlich empfangen Seine
Rede die anderthalb Stunden dauerte fand wiederholt leb
haften Beifall Nach dem Premierminiſter ſprach der Unio
niſt Maſon Er ſagte die Zahl der ausgefahrenen und an
gekommenen Schiffe gebe keinen Anlaß zu geſetzgeberiſchen
Panikmaßregeln und zu einer ſo draſtiſchen Einmengung in
die engliſche Einfuhr Da Asquith nicht bei Stimme war
ſprach an ſeiner Stelle Runciman Er ſagte man ſei ſich
des Mangels an Schiffsraum ſehr langſam bewußt gewordan
Die Menſchen dächten mehr an die Gewinne der Reeder Die
Beſchränkung der Papiervorräte werde für alle jene kapitals
kräftigen Zeitungsunternehmungen einen völlig ſicheren Ver
luſt bedeuten Die Regierung ſollte die Aufſtapelung von
Papier durch ein oder zwei große Unternehmungen verhindern
und für eine gerechte Verteilung Sorge tragen Runciman
fuhr fort daß die von Lord Deponport feſtgeſetzten Ratio
nierungen nicht beachtet würden Wenn das Land den Ver
brauch nicht einſchränke werde großer Mangel eintreten ehe
die neue Ernte eingebracht ſei und die Bevölkerung werde
ſich vielleicht einer viel weitergehenden zwangmäßigen Ratio
nierung zu unterwerfen haben Die Maßregeln der Regie
rung zur Beſchränkung der nicht durchaus notwendigen Ein
fuhr halte er für gerechtfertigt Die Regierung ſollte auch in
den Häfen und bei den Eiſenbahnen ausreichende Arbeits
kräfte einſtellen um eine raſchere Verteilung der Waren zu
ermöglichen und die Schiffe raſcher zu löſchen Runciman
warnte davor der Landwirtſchaft zu viele Arbeitskräfte zu
entziehen Sie ſei notwendig und könne nicht durch unge
ſchulte Kräfte erſetzt werden Prothero müſſe Macht
befugniſſe haben wie ſeiner Zeit Lloyd George als Muni
tionsminiſter Wenn die Landwirte 5 Mill Quarters Wei
zen nur produzieren könnten ſo würde er ihnen nicht nur gern
60 Schillinge ſondern auch 70 Schillinge garantieren

Amerika und der jüngſte britiſche Aebergriff
WTB Waſhington 23 Febr Reutermeldung Das

Staatsdepartement teilt den Empfang der neuen britiſchene nicht zur Grundlage

eines amtlichen Schrittes der amerikaniſchen Regierung ge
macht werden wird

Unterbrechung der Briefpoſt aus Rußland
Been 23 Febr Die Oberpoſtdirektion teilt mit ſeit

dem 10 Februar iſt keine Briefpoſt aus Rußland nach der
Schweiz gelangt Die betreffende Briefpoſt wird ſeit Kriegs
beginn über Schweden England und Frankreich befördert
Die engliſche Jentralpoſtverwaltung teilte auf telegraphiſche
Anfrage der Oberpoſtdirektion mit die letzte Poſt aus Ruß
land ſei in England eingetroffen

Verſenkt

WIB Rotterdam 23 Febr Auf der Börſe wurde
heute berichtet daß die norwegiſche Bark Falls oft Afton
1965 Br Reg To im Kanal von einem deutſchen UBoot

zum Sinken gebracht wurde
Amſterdam 24 Februar Nach engliſchen Blättern

werden die folgenden Schiffe von Lloyds als vermißt an
gegeben Dampfer Bayreaulx 3000 To aus London und
die britiſchen Segler Baltic Brocklesby und Columbia
Der norwegiſche Dampfer Mauranger 1024 To iſt
ſtark überfällig Der ſpaniſche Dampfer Joſefa Raich
2634 To iſt geſunken

WIB Waſhington 24 Febr Reutermeldung Der
amerikaniſche Konſul in Malta hat dem Staatsdepartement
telegraphiert daß der amerikaniſche Miſſionar Robert Kaden
aus Futſchau China ertrunken iſt als der Dampfer Athos
am 17 Februar ohne Warnung von einem Unterſeeboot ver
ſenkt wurde

Folgenſchwere Gasexploſion

Bad Dürkheim 24 Februar Jn der Geiſtſtraße ſah der
Stationsverwalter Roth mit einer Arbeiterfrau im Keller
mit offenem Licht die Waſſerleitung nach Plötzlich entſtand
ein furchtbarer Knall das ganze Haus ſank in ſich zuſammen
Tatſächlich blieb kein Stein auf dem anderen Roth und die
Arbeiterfrau wurden getötet Zwei weitere Perſonen konnten
ſich aus den Trümmern retten Sämtliche Nachbargebäude
ſind beſchädigt Anſcheinend iſt ein Gasrohr geplatzt

Zu Unrecht erfolgt
Berlin 24 Februar Die Verſenkung des ſchwediſehen

Dampfers Edda worüber am 16 Februar berichtet wurde
iſt wie die Unterſuchung ergeben hat zu Unrecht e Es
iſt anzunehmen daß die Eigentümer von Schiff und Ladung
für ihren Verluſt ſchadlos gehalten werden

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dych
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

uſw Hans Natonek für Muſikkritit Sieg
ed Dyck Letzte Hans Natonekz für denHugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Halle



3 Paul Schauseit c Co
Halle a/S Bitterteld Delitzsoh Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Thala Sälo
Ensemble des Theater Dir Eugen Schilde Leipzig

Auf vielseltigen Wunsch wiederholt da die beiden
ersten Au rungen vollständig aus verkauft

Dienstag den 27 Februar

Griseldis
Schauspiel in 5 Akten

nach dem in der Sächsisch Thüringischen Hausfrau er
schienenen Originalb Roman von Frau H Courths Mahler

Eintrittskarten zu 60 80 und 100 Pfg sind von 8 1 und
7 in der Geschäftsstelle der Sächsisch Thüring Hausfrau

Schmeerstrasse 17 18 zu haben

Telegramm
du Schwarzkopf Ballett

hat geſtern in Dresden einen ſo glänzenden Erfolg er
rungen daß die jungen Künſtlerinnen ſich entſchließen
u auch dort T x c x zu veranſtaltenin den T hanaſaten ſtatt e morges ewontas

Ziehung am 9 a 10 Merz a c

Naturschutzpark
Gel Lotterie

ohne Ab

235000
1000009
49000

lose à Mk 30 28 e er
versendet aueh unter Nachnahme

Wilhelm J Cornilis
Hamburg 36 Güänsemarkt 35

Bitte sofortige Bestelung

Pflanzen Sie keine
Obsthbänme

oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartenfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Co
m b Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche

Mitgliederverſammlung
des Vereins Jnugendhilfe Halle a S

im Gemeindehaus der Domgemeinde Kleine Klausſtraße 12
am 6 März 1917 abends 8 Uhr

Tagesordnung
Jahresbericht des VBorſttzenden
Wehr von zwei Rechnungsprüf

4 Vorſtande ahr

Der Vorſttzende
ine

in Halle a S und VUmgegend E V
Mitgliederzahl 1230 Jahresbeftrag 3 MK

Veroin für fouorbestatfinger tigt chulen

fachkundige Anleitungen die den
Erfolg der Pflanzung sichern Es
wird kostenfrei versandt

i n Stellen
ndlungFür unſere Verlagsbu
er einenſuchen wir zu Oſtern oder

Lehrling
mit guter Schulbildung

Halle Gr Brauhausſtraße 17
Otto Hendel Verlag

oder ſpäter

ücht Gtuhenmädchen

welches kinderlieb iſt Vorſtell
unterstützt seine Mitglieder bezüglich deren Angehörige mit Empfehlung nachmittags
bei Einäscherungen Näheres durch Satzun

e Wunsch zugeseandt werdenAnmeldungen neuer Mitglieder durch Postkarte erbittet

Der Vorstand
Tel 3817 Kassenführer

firna Erna Kayser
zeigt den kingang er

Frühjahrsmotdlkelle an
entzückende aparte Neuheiten

Umarbeitung anch bei mir nicht gekaufter Hüte ſchick und apart

gen welche auf

Tel 1293 Vorsitzender

Wein Nerſteigernng
I Mittwoch den 7 März mittags 12 Ahr
S im Saale des Gaſthauſes Zur e per in Erbach im Rheingau t

Königlich Prinzliche Administration zu
e Sechloss Reinhartshausen

Mitglied der Bereinigung BRheingauer Weingutsbeſitzer J
37 Halbſiüch 1915er SES Erbacher und
18 g9l6er SES Hattenheimer
aus den Lagen Markobrunn Wiſſelbrunn Nußbrunn Rheinhell
Brühl Honigberg Kahlig Herrnberg Hohenrain Stabel Engel
mannsberg uſw x

Allgemeine obetage am 26 Februar und 5 März im
S Kelterhauſe zu Schloß Reinhartshauſen

W Proben werden nach Auswärts nicht abgegeben

Eine Auswahl
Arbeitspferde
hweren u mittl ſchwerenSchlages darunter mehrere u 7
Paare und einzelne Pferde S

zu verkaufen

D

Frau Dr Sauerlanckt
Zietenſtr 19

ein heller Laden
des Herrenmaßgeſchäftes von Reitor Arndit

Für die Kriegsdauer wird
Ausſicht geſtellt
Supdirektion der Preußiſchen LebensverſichernugsGeſellſchaft

Alte Promenade 6

An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

V

Socheoxk

Weohsel

J S
r

V Kkoch Wasch Ba
Anlagen

Heizungen

d dehe d Jd eeeeeeehàòoyedd do

Kouto Korreont

Domlzilstelle für Wechsel
Pinlösung von Zinsscheinen

r lTo r Vdere u J e W Wd en W egewo ddesee

m Küchenherd ausSee

Verkehr

w

W er

Annahmo und Verzinsung von
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schliessfächern

d

d

See
e e eurcee aeeeoeoeeeeeeee

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nchk Gr Steinſtr 84

Zahm Praxis

I

Leipzigerstrasse 12
schräg gegenüber der

Ulrichskirche

Künstliche Zähne

4
Goidkronen

Stiftzähne
Brückenarbeiten

Plomben

Vermietfungen
Sofort oder ſpäter infolge Todesfalles zu vermieten

mit Arbeitsraum

beſonderes Entgegenkommen in

friedrichstrasse 2
Wohng 650 M per 1 4 17 z verm
Bej u Näh II Etage rechts

Krukenbergſtraße Nr 1
herrſch 77 Zimm Wohn Parkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

6 Zu Tri aufen V
Hochherrschaftl Villengrundstück

halle händelstrasse I5
11 gr Zimmer Veranda reichl Nebeugelaß Gas Elektrifch Einfahrt Vor
und Hintergarten ſofort preiswert zu verkaufen H Thürm

behpefderct 70 n

geteilte herrſchaftliche 3 Etage
per ſofort oder ſpäter

zu vermieten
Zu erfragen beim Hausmann oder

Reideburgerſtr 4 Telephon 3137

er

Hausgrundſtück
Diemitz Berlinerſtraße mit vielen
Lager und Stallräumen u großem
Garten fortzugshalber günſtig zu
verkaufen Räheres bei

Gross Gr Sandberg 16 II

an
Stillgelegte

induſtrielle Betriebe jeder Art
kaufen anf Abbruch zu hohen

Preiſen
Rud Eckhardt Go
Tel 6376 Halle a S Tel 6376

kranz hütüeh enthintinte t

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopftock bis Liliencren

Herausgegeben von Oskar Lanug

480 Seiten Preis gebunden 3 KLart 2 M 50 Pf
Sie Gedichtſamralu nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn

lediglich nach der Künſtleriſchen Meiſterſchaft hin ausgewählt bietet
ein ückenloſes Bild der lyriſchen g von ſtock bis Liliencron
in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

m n ehe

Sehr gut erhaltener

Sportwagen
zu kauf geſ Leſſingſtr 40 part

Eleoktromotors
nen oder gebra kaufen und
erbitten ſchnellſte ebote
Rud Ecokhardt GoTel 6376 Halle a S Tel 6378

Kontrollkaſſe
National kaufe ſofort

H 6659 an die

üche
aller Art auch angeriſſene u
ſchmutzige kauſe u höchſtenPreiſen e nach Größe u Wert

für die Reichsſachkſtelle

Albin Barith
Große Ulrichſtraße 32 I

Telephon 23860e

D Wer verkauftin Halle oder Umgebung Wohn oderZinshaus Villa nbeuchſt mit Garten

oder Land mittleres oder größeres Gut
oder ſonſtiges rentables Anweſen

Angebote an W Parthum
Ehemnmitz Gravelotteſtr 19

C
120000 Mt

auf Ackerhypothek für I oder II
Steller auch geteilt abzugeben durch

Kurzsechrift Stolze Schrey
Ein neuer Hnfänger Unterricht tür

Damen und Herren beginnt am
Dienstag den 27 Februar

Eingang Luisenstrasse

abends s Uhr im
Stadtgymnasium

Jugendliche
erhalten Ausweiskarten

Stenogreapuun Verein Stolze Schrey V 1858

30 Abit Bereitet zu allen Not

vorm II fisohersohe Vorbereitungs Anstalt Dr
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 lür alle Militär u Schul Prüfungen
auch f Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsten
Kreisen vorzüglich empfohlen Hervorragende Erfolge In 28 Jahren
bestanden 4727 Zöglinge u a 3076 Fahnenjunk 947 Einj 1916 u e

urlaubte Offiziere zur Reifeprüfung vor

Leit
Schünemann

prüfungen auch inval oder be

8 Pädagogium Bla

Ber zur Ausſt von Zeugn f

ſpekte koſtenfrei d d Dir Prof
f Ob I Aufnahme jederzeit Halbjährliche Verſetzungen Pro

nkenburg Harz 7
d einj freiw Dienſt und der Reife

Khotert

C
Jngenieur 42 Jahre wünſcht

Einheirat
in Fabrik oder Geſchäft Witwe be
vorzugt Nachrichten möglichſt mit Bild
erbeten unter L B 6142 an Rudolf
Moſſe Leipzig

H Auſſſagrende Broschüre gratis
Keicherische Apotheke Elbing

Kreppſtoff
Strohſäcke

a Mk 75 50 u 50empfiehlt

Max Albert
Sack Plan u Deckenfabrik

Halle a Prinzenſtr 18

Nriegs Ala

enthatt in 7
gechsfarb Austührung

10 Karten
sämtlicher

Kriegsschauplätze

Er Kostet nur

Zu beslehen in der
Goeschüäftsstelle

d Saale ZAoitung
Malle a M

Moritz Alexandoer
Deßau

Universitätdena
Sommersemester beginnt am I6
Aprfl Vorlesungsverzeichnis ver
sendet Kkostenlos

Universitätsamt

lngenieur Akademie

n a Mstgee
e k Masch Elektr Ing JBauingen u Architekt

J Spezial Kurse f Eisen
sah n betonbau Schiffs
masch Automobil u Luftschiff

Motore

de 7 e

zum Aufarbeiten s60
wie zum Umpressen
erbiite schnellstens
Fa Srna Kayser

Haerr T ä
Universaleserirke

don
Anerkannt

Prompte Lieferung Billigste Preise
i Beitritt täglich

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalhe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf Mk
Tube Mk 50

LöwenApotheke an Markt

Bettnäſſe Tfort Alter u Geſchlecht r

Ausk umſ biskr Margonal
Fidieinſtrake 38Berlin Fidieinſtrake 38

GOhst telrtte
Tragbare starke Büsche und
Spaliere geben sogleich reiche
Ernten Grosser Vorrat in Mas
senertragssorten Verlangen Sie
Gartenfreuncd Nr 23 umsonst

e

von Ed Poenicke Co m b
Obstbaumschulen in Delitzsch

Kleiderſtoffe
zur Konfirmation

in allen Farben und Preislagen

Mk 25 u 12 Mk
H EIkaen Leipzigerftzgße 87
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